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Liebe Eine Welt-Engagierte und Interessierte,

am 4. und 5. Juli fanden wieder die „Bayerischen Eine Welt-Tage mit Fair Handels Messe 

Bayern“ in Augsburg statt. Zahlreiche Eine Welt-Interessierte aber auch Aktive aus Politik, 

Wirtschaft und Zivilgesellschaft gehörten zu den Besuchern.  Alle Infos online unter: 

www.eineweltnetzwerkbayern.de/fairer-handel/bewt

www.eineweltnetzwerkbayern.de/fairer-handel/bewt/2025/bilder-2025

Besonders großer Nachfrage erfreuten sich in Augsburg die bayernweiten Fairtrade-

Schools-und -Towns Treffen. Dabei stellte Fairtrade die aktuellen Zahlen der Kampagnen vor:

914 Fairtrade-Towns in Deutschland / 272 Fairtrade-Towns in Bayern

1000 Fairtrade-Schools in Deutschland / 365 Fairtrade-Schools in Bayern

Bleiben wir dran! Freuen wir uns über diesen Erfolg!

Merken wir uns die „Bayerischen Eine Welt-Tage“ 2026 vor: Immer eine Reise wert, um mit 

neuem Schwung an die Arbeit zu gehen. Solidarität, Nachhaltigkeit und Frieden brauchen 

Strukturen. Und wie es in der ILE Zukunftsregion Rupertiwinkel - seit Juli 2025 Fairtrade  

Region - heißt: sind wir bodenständig, herzlich und zukunftsorientiert - gestalten wir  

gemeinsam eine lebenswerte Zukunft über vermeintliche Grenzen hinweg. 

Mit herzlichen Grüßen

Sandra Mulzer   mulzer@eineweltnetzwerkbayern.de

www.eineweltnetzwerkbayern.de/promotoren
  

  

Bundesweit stärken derzeit mehr als 170 Eine-Welt-Fach- und -Regional-Promotorinnen das Engagement für 
globale Gerechtigkeit und nachhaltige Entwicklung. Sie beraten und vernetzen zivilgesellschaftliche Eine Welt-
Organisationen und Initiativen in ganz Deutschland und initiieren Projekte und Aktionen, mit denen sie Alternati-
ven für eine zukunftsfähige Gesellschaft aufzeigen. Das Promotorinnenprogramm wird in Bayern gefördert aus 
Mitteln der Bayerischen Staatskanzlei sowie über Engagement Global aus Mitteln des Bundesministeriums für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ). In Bayern gibt es derzeit sechs Eine Welt-Regional-
Promotorinnen und zwei Fachpromotorinnen. www.eineweltnetzwerkbayern.de/promotoren

Sandra Mulzer, Eine Welt-
Promotorin Obb. Süd-Ost  

c/o Priener Initiative 
für Eine Welt e.V.

im Weltladen Prien

Die Region Obb. Süd-Ost 
umfasst die Stadt Rosenheim 

und den Landkreis 
Rosenheim sowie die 

Landkreise Traunstein, 
Berchtesgadener Land, 

Altötting und Miesbach. 
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Alle Aktiven aber auch Interessierte sind zu den nachfolgenden Treffen herzlichst 
eingeladen, Anmeldung einfach per Mail an: mulzer@eineweltnetzwerkbayern.de

Weltladen-Treffen in Ainring 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit sowie entwicklungspolitische Bildungsarbeit in Verbindung 

mit ausgewählten Produkten des Fairen Handels. 

Einladung online oder in diesem Rundbrief auf Seite 3: 

Anmeldung: mulzer@eineweltnetzwerkbayern.de

Partnerschaftsgruppen-Treffen in Prien 

Kreative Methoden, Ideen und Praxisbeispiele, um in der Region mehr Aufmerksamkeit 
für die Arbeit im Globalen Süden zu generieren. Gast: Frank Herrmann 

Einladung online oder in diesem Rundbrief auf Seite 4: 

Anmeldung: mulzer@eineweltnetzwerkbayern.de

Fairtrade-Schools-Treffen in Traunstein 
Nachhaltige Mode, Bildungsmaterialien und Praxisbeispiele für Schulen sowie Vorstellung 

von Materialen zum Ausleihen bei der Eine Welt-Station Prien

Einladung online oder in diesem Rundbrief auf Seite 5: (im Herbst auch buchbar über FIBS): 

Anmeldung: mulzer@eineweltnetzwerkbayern.de

Fairtrade-Towns-Treffen in Bad Reichenhall 
Nachhaltigkeit im regionalen Tourismus 
Christian Nordhorn, Bayern Tourismus Marketing GmbH, Matrix für nachhaltige 

Destinationsentwicklung. Frank Herrmann, 8. Faire Biketour „Von Sylt nach Salzburg“

Einladung online oder in diesem Rundbrief auf Seite 6: 

Anmeldung: mulzer@eineweltnetzwerkbayern.de

Samstag
26.07.2025

13.30 - 16.30 Uhr

Dienstag
30.09.2025

17.30 - 19.30 Uhr

Mittwoch
01.10.2025

14.30 - 17.30 Uhr

Donnerstag 
02.10.2025

17.30 - 20.30 Uhr

Vernetzungstreffen in unserer Region

www.eineweltnetzwerkbayern.de/fileadmin/assets/Promotorinnen/Oberbayern-Sued-Ost/2025_Juli_26_-_Einl_-_WL_ObbSO.pdf

www.eineweltnetzwerkbayern.de/fileadmin/assets/Promotorinnen/Oberbayern-Sued-Ost/2025_Sep_30_-_Einl_-_PG_ObbSO_-_Prien.pdf

www.eineweltnetzwerkbayern.de/fileadmin/assets/Promotorinnen/Oberbayern-Sued-Ost/2025_Okt_1_-_Einl_GL_Traunstein_RP_ObbSO.pdf

www.eineweltnetzwerkbayern.de/fileadmin/assets/Promotorinnen/Oberbayern-Sued-Ost/2025_Okt_2_-_FTTowns_-_ObbSO.pdf
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www.eineweltnetzwerkbayern.de/fairer-handel

Begrüßung und Aktuelles 
Team Weltladen Ainring und Sandra Mulzer, Eine Welt-Promotorin Obb. Süd-Ost
Annegret Lueg: Aktuelles vom Eine Welt Netzwerk Bayern

Frische Südfrüchte 
Gerd Haslinger, EZA Fairer Handel 
Rosi Pscheidl, Erfahrungen Weltladen Ainring

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit inkl. Bildungsarbeit leichtgemacht 
Brigitte Janoschka, Journalistin und Lehramt Gymnasium 

Bildungsmaterialen, Ausstellungen und Event-Möglichkeiten
Sandra Mulzer, Eine Welt-Promotorin Oberbayern Süd-Ost

Abschlussrunde und Möglichkeit zum Besuch im Weltladen

13.30 Uhr

16.00 Uhr

Zweites Austausch- und Vernetzungstreffen 2025 
der Weltläden der Region Oberbayern Süd-Ost in Ainring

 

Für die Planung bitte Anmeldung bis spätestens Montag, den 21.07.2025
mulzer@eineweltnetzwerkbayern.de oder telefonisch 0179 51 22 835

Diese Veranstaltung wird gefördert im Rahmen des Promotorinnen-Programms 
von Engagement Global aus Mitteln des Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung sowie von der Bayerischen Staatskanzlei. 
www.eineweltnetzwerkbayern.de/promotoren

EinlAdUng

Samstag, den 26. Juli 2025 von 13.30 bis ca. 16.30 Uhr
Katholisches Pfarrzentrum St. Severin (ludwig-Thoma-Straße 2, 83404 Ainring) 

mit anschließendem Besuch im Weltladen (ludwig-Thoma-Straße 2)

In Anlehnung an unser Weltladentreffen vom Februar wollen wir im Juli 2025 die folgenden drei Themen-Tische 
> Presse- und Öffentlichkeitsarbeit > Bildungsarbeit leicht gemacht > Produkte aus dem Fairen Handel und ihr 
gesellschaftlicher Mehrwert fortführen bzw. zu einem Projekt vereinen. So, dass dann alles ganz leicht nachge-
macht werden kann - ohne vorab selbst viel Energie in die Projektentwicklung investieren zu müssen.
Als Thema haben wir frische Südfrüchte, bestellbar über den Weltladen, gewählt. Konzipiert als Instrument 
der Kundenbindung und Neukundengewinnung aber auch als bedarfsorientiertes Angebot für Schulen und 
deren Aktionen. Gemeinsam werden wir im  Rahmen der Veranstaltung die Vorarbeiten in Sachen Südfrüchte-
Lieferant, Fakten zur Kundenansprache und zum Bestellvorgang, Pressemitteilung, Schaufenstergestaltung, 
Rezeptvorschläge und Südfrüchte ergänzende Waren, Ausstellungs- und Bildungsmaterialen vorstellen – dies 
mit Unterstützung fachkundiger Referenten in Sachen Journalismus und Fairer Handel. 

Zudem kann das Vorgehen und erlangte Wissen dann auch für andere Warengruppen angewandt werden. 
Ebenso wollen wir anhand von Fallbeispielen aufzeigen, wie Nachwuchs für die Arbeit mit Social Media gewon-
nen werden konnte und nach welchem Raster ein Bericht für Presse oder Social Media aufgebaut sein muss: 
Welche Botschaft soll an die Leser weitergegeben werden? Was ist das Ziel dieses Berichts? 
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Für die Planung bitten wir um Anmeldung:  
mulzer@eineweltnetzwerkbayern.de oder telefonisch unter 0179 51 22 835

EinlAdung
Austausch- und Vernetzungstreffen der Eine Welt-Akteure 

und Einblick in ihr Engagement im globalen Süden 
dienstag, den 30. September 2025, 17.30 bis ca. 19.30 uhr

Rathaus Prien, großer Sitzungssaal, Rathausplatz 1, 83209 Prien am Chiemsee

Der Veranstalter ist für den Inhalt allein verantwortlich. Die Veranstaltung wird 
gefördert im Rahmen des Promotorinnen-Programms von Engagement Global 
aus Mitteln des Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und  
Entwicklung sowie von der Bayerischen Staatskanzlei. 

Neben der Vorstellung einiger Eine Welt-Akteure aus der Region und ihrer Projekte im Globalen Süden wird 
Gastreferent Frank Hermann auf seiner „Fairen Biketour - mit dem Fahrrad von Sylt nach Salzburg“ in Prien 
Halt machen. Anhand von Praxisbeispielen zeigt der Buchautor und Nachhaltigkeitsexperte Frank Herrmann 
auf, wie hier in unserer Heimat mehr Aufmerksamkeit für die Eine Welt-Arbeit und deren Mehrwert möglich 
werden kann. Welchen Herausforderungen müssen wir uns in einer immer komplexeren Welt stellen? 
Das Ziel: eine kooperative und nachhaltige Weltgemeinschaft. Seit Jahren beschäftigt sich der Buchautor 
Frank Herrmann aus unterschiedlichen Perspektiven mit Fragestellungen rund um eine Transformation hin 
zu einer zukunftsfähigen Weltgesellschaft: an welchen Stellschrauben muss gedreht werden, damit wir eine 
lebenswerte Zukunft erreichen können? Anhand von guten Praxisbeispielen in bezug auf Vernetzung bzw. 
einem Eine Welt-Zusammenwirken wollen wir zum Nachmachen, Mitmachen und Weitererzählen anregen.

Eingeladen sind im Globalen Süden tätige Vereine, Stiftungen, Sozialunternehmen, kirchliche 
Partnerschaftsausschüsse und lose Eine Welt-Zusammenschlüsse aus den Weltläden 

sowie Interessierte.

Begrüßung Sandra Mulzer, Eine Welt-Promotorin der Region Oberbayern Süd-Ost

Aktuelle Herausforderungen für Aktive im globalen Süden sowie praxisnahe 
Beispiele und innovative ideen, um mehr Bewusstsein für die gemeinnützige 
Eine Welt-Arbeit im globalen Süden zu wecken sowie Vorstellung von Kooperations-
möglichkeiten mit anderen Eine Welt-Akteuren (Fairtrade-Towns/-Schools, Weltläden)  
Impulsgeber: Frank Herrmann, „Faire Biketour – Von Sylt nach Salzburg“ 
in Kooperation mit dem Weltladen „Fair miteinander e.V.“ und Projekten in Kenia

Zeit für diskussion, Austausch und Vernetzung
Vorstellung weiterer Eine Welt-Akteure aus der Region Oberbayern Süd-Ost und
ihrer aktuellen Projekte im Globalen Süden sowie weitere Infos zur Partnerschaftsarbeit: 
www.eineweltnetzwerkbayern.de/partnerschaft 
www.eineweltnetzwerkbayern.de
  

17.30 uhr

17.45 uhr

19.00 uhr
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Einladung
austausch- und Vernetzungstreffen 

Globales Lernen - Bildung für nachhaltige Entwicklung 
der Region Oberbayern Süd-Ost in TRaunSTEin

Schulpastorales Zentrum Traunstein, Vonfichtstr. 1, 83278 Traunstein
Mittwoch, 1. Oktober 2025, 14.30 bis 17.30 uhr

 14.30 uhr Begrüßung Martin Antwerpen, Schulpastorales Zentrum Traunstein
   Sandra Mulzer, Eine Welt-Promotorin Obb. Süd-Ost

 14.40 uhr Fast Fashion / Slow Fashion / nachhaltige Mode: Frank Herrmann
   Wie kann jeder Einzelne im Zeitalter der Fast Fashion zu einer nachhaltigeren Modewelt 
                                   beitragen. Noch immer verführen uns große Modemarken mit Billigkleidung. Doch die  
                                   Produktion von Billigmode hat große Schäden an Mensch und Umwelt zur Folge. In seinem 
                                   Vortrag geht Nachhaltigkeitsexperte Frank Herrmann einerseits auf die Missstände ein, 
                                   zeigt aber andererseits Wege auf, dies zu ändern.  
  
 16.10 uhr Vorstellung von Bildungsmaterialien Eine Welt-Station Prien
              Vorstellung von Praxisbeispielen zum nachmachen Fairtrade-Schools der Region 
 
 17.00 uhr  abschlussrunde Aktueller Stand der Initiativen und etwaige Herausforderungen

alle lehrkräfte von bereits anerkannten Fairtrade-Schools, aber auch interessierte lehrer,  
Schulsozialpädagogen und Bildungsakteure, sind zu unserem Treffen herzlich eingeladen.  
Als Gastreferent wird Frank Hermann auf seiner „Fairen Biketour - mit dem Fahrrad von Sylt nach Salzburg“, 
im Schulpastoralen Zentrum Traunstein für uns Halt machen. Seit Jahren beschäftigt sich der Buchautor 
aus unterschiedlichen Perspektiven mit Fragestellungen rund um nachhaltigen Konsum: an welchen Stell-
schrauben muss bei Politik, Unternehmen und Gesellschaft gedreht werden, damit wir eine lebenswerte 
Zukunft für alle erreichen können? Er spricht zu dem Thema nachhaltige Mode und die Eine Welt-Station 
Prien stellt anschließend entsprechende Bildungsmaterialien vor. Praxisbeispiele zu nachhaltiger Schul-
kleidung (T-Shirts und Hoodies mit Schullogo etc.) werden ebenso zugänglich gemacht.

Wir bitten um anmeldung: Sandra Mulzer
mulzer@eineweltnetzwerkbayern.de oder telefonisch unter 0179 51 22 835

www.eine-welt-promotoren-bayern.de

Diese Veranstaltung wird gefördert im Rahmen des Promotorinnen-Programms 
von Engagement Global aus Mitteln des Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung sowie von der Bayerischen Staatskanzlei. 

& nachhaltige Mode 
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Einladung
austausch- und Vernetzungstreffen der Fairtrade Towns 

und an der Kampagne interessierter Kommunen
aus der Region Oberbayern Süd-Ost

von 17.30 bis ca. 20.30 uhr im Reichenhall Museum 
getreidegasse 4, 83435 Bad Reichenhall

donnerstag, den 2. Oktober 2025 in Bad Reichenhall

 17.30 uhr Begrüßung Dr. Christoph Lung, Oberbürgermeister Bad Reichenhall und
   Sandra Mulzer, Eine Welt-Promotorin der Region Oberbayern Süd-Ost 
   impuls Hans Hartmann, Fairtrade Steuerungsgruppe Bad Reichenhall,
   3. Bürgermeister Bad Reichenhall, Vizepräsident Alpine Pearls     

 18.00 uhr     nachhaltigkeit im Tourismus
   Frank Herrmann, 8. Faire Biketour "Von Sylt nach Salzburg"

 19.00 uhr Matrix für nachhaltige destinationsentwicklung
   Christian Nordhorn, Referent Geschäftsleitung, Bayern Tourismus Marketing GmbH

 19.45 uhr diskussion: nachhaltigkeit in Tourismus und lebensraumgestaltung  
   Entwicklung von Optionen für die Fairtrade Towns der Region 

Fair kann mehr!
nachhaltigkeit in Tourismus und lebensraumgestaltung

Immer mehr Eine Welt-Aktive in den Fairtrade-Kommunen kombinieren FAIR mit REGIONAL, denn es geht 
- im Sinne des Weltzukunftsvertrages der Vereinten Nationen - um die Förderung der Kleinbauern welt-
weit. Kurzum ein nachhaltiger Konsum zum Wohle von Mensch und Natur in Nah und Fern - kombiniert mit  
regionaler Wertschöpfung sowie dem Erhalt regionaler Naturlandschaften, landwirtschaftlicher Betriebe 
und heimischer Produktionsstätten. Können eine nachhaltige Lebensraumgestaltung im Sinne des Welt-
zukunftvertrags sowie eine nachhaltige Destinationsentwicklung im Tourismus zentrale Schnittmengen 
bilden? Diese Fragestellung wollen wir genauer betrachten und mit Leben füllen. Im Rahmen des Aus-
tausch- und Vernetzungstreffens macht der Nachhaltigkeitsexperte und Buchautor Frank Herrmann auf 
seiner „Fairen Biketour – Von Sylt nach Salzburg“ in Bad Reichenhall Halt, um über „Nachhaltigkeit im 
Tourismus“  zu referieren. Christian Nordhorn, Referent Geschäftsleitung, Bayern Tourismus Marketing 
GmBH stellt im Anschluss die Matrix zur nachhaltigen Destinationsentwicklung vor. 

Der Veranstalter ist für den Inhalt allein verantwortlich. Die Veranstaltung wird 
gefördert im Rahmen des Promotorinnen-Programms von Engagement Global 
aus Mitteln des Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und  
Entwicklung sowie von der Bayerischen Staatskanzlei. 

Wir bitten um anmeldung bis spätestens donnerstag, den 25. September 2025:
mulzer@eineweltnetzwerkbayern.de oder telefonisch 0179 51 22 835
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Frank Herrmann im Herbst zu Gast bei Vernetzungstreffen unserer Region: 
Konstruktive Lösungsansätze für mehr Nachhaltigkeit   
Der Journalist ist begeisterter Radfahrer und Erfinder der „Fairen Biketour“, einer Kombination 

aus Fahrradtour und Vorträgen zu nachhaltigen Themen, die 2025 zum 8. Mal stattffinden 

wird. Frank Herrmann macht vor seinem Ziel SALZBURG an mehreren Stationen (siehe Ein-

ladungen Vernetzungstreffen Seite 2 bis 5) mehrmals in unserer Region halt. Mit seinen Vor-

trägen erreicht Frank Herrmann seit vielen Jahren Tausende Zuhörer. Wir freuen uns auf ihn.

Geschrieben wird über Frank Herrmann: „Detailreich und mit vielen Beispielen nehmen sei-

ne Bücher ökologische, kulturelle und soziale Aspekte in den Blick. Frank Herrmann belässt 

es nicht bei dem Aufzeigen aktueller Herausforderungen, sondern diskutiert darüber hin-

aus unter dem Leitbild der Nachhaltigkeit konstruktive Lösungsansätze. Dabei liefert er eine  

Fülle praktischer Tipps für einen fairen und umweltfreundlichen  Konsum - Denkanstöße, auf 

die man selber oftmals gar nicht kommt “.

Die Faire Biketour: 

https://faire-biketour.blogspot.com
Blogbeiträge: 
https://faireinkaufenaberwie.blogspot.com

Faire Woche 2025 vom 12. bis zum 26. September
In diesem Jahr lädt die Faire Woche alle Interessierten ein, die Vielfalt des Fairen Handels zu 

erleben und kennenzulernen. Vor dem Hintergrund der aktuellen politischen und ökologischen 

Herausforderungen soll die Faire Woche deutlich machen, wie breit aufgestellt der Faire Handel 

ist. Er vereint soziale Gerechtigkeit und den Schutz der ökologischen Vielfalt – zwei untrennbare 

Aspekte, die gemeinsam den Weg zu einer lebenswerten und nachhaltigen Zukunft ebnen.

www.faire-woche.de/start/faire-woche-2025

Aktuelle Zahlen zur Entwicklung des Fairen Handels 
Der Faire Handel hat sich 2024 positiv entwickelt - der Umsatz mit Fairtrade-Produkten ist in 

Deutschland 2024 um 13 Prozent auf 2,9 Mrd. Euro gestiegen. Mehr Infos: 

www.fairtrade.net/de-de/meta/Newsroom/Presse/Umsaetze-mit-Fairtrade-Produkten-steigen.html

Freitag
12.09.2025

bis
Freitag

26.09.2025
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Im April in Bad Aibling und im Mai in Traunreut: 
Forum Globales Lernen & Bildung für nachhaltige Entwicklung
Für Lehrkräfte von Realschulen und Gymnasien konnten in Kooperation mit den BNE  

Beraterinnen Oberbayern StRin (RS) Veronika Helfmeyer und  OStRin Clara Frobenius  

praxisnahe Umsetzungsbeispiele Globales Lernen & Bildung für nachhaltige Entwicklung 

im Rahmen der mehrstündigen Lehrerfortbildung vermittelt werden. Vorgestellt wurden 

die Kampagnen Klima-Schule und Fairtrade-School sowie deren Schnittmengen. Almuth 

von Königslöw von der Eine Welt-Station Prien stellte Bildungsmaterialien und Workshops 

zum Rohstoff Kakao vor. Im Anschluss wurde das  für den Unterricht einsetzbare Online-Es-

cape-Spiel zum Fairen Handel - entwickelt von Cäcilia Klug, Jugendreferentin/Sozialpädago-

gin der Katholisschen Jugendstelle Rosenheim - vorgestellt und gespielt. Ebenso das Welt-

spiel - ein Aktionsspiel als Methode im Globalen Lernen. Dr. Marianne Weber-Keller stellt 

die Arbeit ihres Förderprojektes www.ukalo.de in Nepal vor und berichtet von Schulen in  

Nepal und Möglichkeiten zu interkulturellem Dialog. In Ergänzung wurden die 17 Nach-

haltigkeitsziele der Vereinten Nationen vorgestellt und auch dazu Anwendungsbeispiele 

sowie Materialien vorgestellt. Vertretungsstunden zu nachhaltigem Konsum und Fairem 

Handel gab Michaela Probst von der Fairtrade Mädchenrealschule Freilassing an die Hand. 

Nachmachen erwünscht! Dieser Austausch bzw. die Inspiration mit der Möglichkeit zum 

direkten Nachmachen im eigenen Umfeld ist auch das Prinzip bei unseren Vernetzungs-

treffen. Das nächste findet im Herbst in Traunstein statt (siehe Einladung Seite 4).
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Mai 2025: Siegsdorf als Fairtrade-Town anerkannt
Manfred Holz, Fairtrade-Ehrenbotschafter überreichte dem Initiator des Fairtrade-Engage-

ments Willi Geistanger sowie dem 1. Bürgermeister Thomas Kamm, der die Aktivitäten der 

Fairtrade-Steuerungsgruppe tatkräftig unterstütze, die Fairtrade-Towns-Anerkennungs-

Urkunde. Manfred Holz würdigte das Engagement der Gemeinde Siegsdorf für faire Han-

delsbedingungen und nachhaltigen Konsum. Bei strahlendem Sonnenschein wurde dies 

auf dem Rathausplatz in größerem Rahmen gefeiert. 
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Juli: Zukunftsregion Rupertiwinkel als Fairtrade-REGION anerkannt
In dem 2015 gegründeten Verein ILE Zukunftsregion Rupertiwinkel haben sich sieben 

Kommunen zu einer interkommunalen Arbeitsgemeinschaft zusammengeschlossen. Die-

se Intensivierung der interkommunalen Zusammenarbeit ermöglicht eine nachhaltige 

und ganzheitlich angelegte Zukunftsentwicklung der ländlichen Region Rupertiwinkel. Im 

Zuge der Erarbeitung des Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzepts identifizierten 

die Kommunen neun Handlungsfelder und setzten konkrete, zukunftsorientierte Projekte 

fest. Darin enthalten auch eine gemeinsame Bewerbung als Fairtrade-Region. Die Aner-

kennung als Fairtrade Region konnte nun im Rahmen der 10-Jahresfeier des Vereins ILE 
Zukunftsregion Rupertiwinkel groß gefeiert werden. Wir gratulieren zu dieser einzigartigen  

Pionierleistung, denn bisher sind nur Landkreise oder Metropolregionen wie München 

oder Nürnberg als Fairtrade-Region anerkannt. Die Zukunftsregion Rupertiwinkel setzt 

neue Maßstäbe und eröffnet neue Möglichkeiten lokale und globale Verantwortung als  

Zusammenschluss mehrerer ländlicher Kommunen zu vereinen.

https://zukunftsregion-rupertiwinkel.bayern

REGION
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Broschüre Faire Merchandise-Produkte 
Die Broschüre Faire Merchandise-Produkte bietet eine Auswahl fair produzierter Werbemittel 

für öffentliche Institutionen und Unternehmen – von Kaffee, Schokolade und Give-aways über 

Kosmetik und Textilien bis hin zu Baby- und Kinderausstattung sowie saisonalen Produkten. Mit 

Informationen zu den Produkten, Bestellmengen, unverbindlichen Preisangaben umd Kontakt-

daten zu den entsprechenden AnbieterInnen sowie Erläuterungen zu gängigen Siegeln und 

Labeln des Fairen Handels. Als Downlaod verfügbar oder auf Bestellung bei der Promotorin als 

Print-Ausgabe erhältlich.

Nachhaltiger Genuss - Entdecke die Vielfalt von BioArt
Seit 1997 entwickelt BioArt Bio-Lebensmittel, die man nicht nur mit gutem Gewissen, sondern 

mit großem Genuss essen kann. Die Grundstoffe kommen von regionalen Erzeugern aus kon-

trolliert biologischem Anbau oder – zum Beispiel beim Kakao – über den Fairtrade-Handel.  

Lohnenswert ein Ausflug ins BioArt Campus – mitten im Grünen mit Seeblick und einer her-

vorragenden Bio-Küche. Ideal für Workshops, Tagungen und mehr. Der Bio-Art Campus ist der 

Firmensitz von BioArt im Salzburger Land.

Ansprechpartner: Lukas Hindinger, lukas.hindinger@bioart.at 

www.bioart.at 
www.bioart.at/firmengeschenke

Individualisierte Bälle - auch in kleiner Stückzahl!
Die Balldesigner bieten individuelle Lösungen für alle,  die mit fair gehandelten Bällen spielen 

wollen. Ansprechpartner: Reiner Mittelbach, r.mittelbach@balldesigner.bayern 

www.balldesigner-bayern.de
www.ball.design

www.eineweltnetzwerkbayern.de/fileadmin/assets/Promotorinnen/Fachpromo_Fairer_Handel/2024_Nov_-_Faire_Merchandise-Produkte_-_EWNB_-_FP_Fairer_Handel.pdf
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> „Bayerischer Eine Welt-Preis“ mit Sonderpreis Kommunen: 
An vielen Orten in Bayern engagieren sich Menschen für Eine Welt: Sie wollen Globalisierung 

gerechter gestalten und allen Menschen ein menschenwürdiges Leben ermöglichen.  Dieses 

bürgerschaftliche Engagement zu stärken und in das Bewusstsein in die  Öffentlichkeit zu tra-

gen ist das Ziel des „Bayerischen Eine Welt-Preises“. Seit 2012 wird er alle zwei Jahre vom 

Freistaat Bayern, vertreten durch die Bayerische Staatskanzlei, gemeinsam mit dem Eine Welt 

Netzwerk Bayern e.V. verliehen. Zur Bewerbungen hat Bayerns Eine Welt-Minister Eric Beiß-

wenger MdL bei den „Bayerischen Eine Welt-Tagen“ aufgerufen. Alle weiteren Info unter: 

www.eineweltpreis.de

Bewerbung
ab sofort bis Freitag, 

den 19.12.2025

Bewerbung
ab sofort bis Montag, 

den 3.11.2025

Projektförderung (in afrikanischen Ländern) 
Gemeinsame Ausschreibung des Eine Welt Netzwerk Bayern mit der Bayerischen Staatskanzlei 

zu „Entwicklung in Partnerschaft“. Bewerbungen von gemeinnützigen Antragstellern mit Ver-

einssitz in Bayern sind bis einschließlich 3. November 2025 möglich. Projektumsetzungen ent-

sprechend ca. 1.3./1.4. bis 31.12.2026. Voraussichtlich werden fünf Projekte mit bis zu 49.999 

Euro gefördert. Weitere Infos bei der Eine Welt-Promotorin, Sandra Mulzer. Infos zur Projektarbeit 

online unter: www.eineweltnetzwerkbayern.de/partnerschaft/forum-pep

Möglichkeit zur Eintragung von Projektpartnerschaften
Überblick/Verzeichnis für alle Aktiven, Interessierten aber auch Förderer in Bayern. Eintragung 

für alle Partnerschaftsgruppen aus Bayern online oder Eintragungsberatung telefonisch bei 

der Eine Welt-Promotorin Sandra Mulzer:

www.bayern-einewelt.de 

Mitgliedschaft im Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. 
Möglichkeit zur Vernetzung mit unterschiedlichsten Kooperationspartnern in Politik, Wirt-

schaft und Zivilgesellschaft, der Möglichkeit zur Teilnahme bei den jährlichen Frühjahrs- und 

Herbsttagungen. Weitere Auskünfte direkt beim Vorstand des Eine Welt Netzwerks Bayern,  

Dr. Alexander Fonari: 089 35040796 Infos zur Mitgliedschaft online unter: 

www.eineweltnetzwerkbayern.de/ewnb/mitglied-werden



Seite 133 / 2025

regional * bayernweit * deutschlandweit 
Weitere

Informationen
& Termine

Kostenfreie Führungen für Schulklassen bis 12. Oktober Schloss Herrenchiemsee
Über 50 Arbeiten von internationalen Künstler:innen präsentiert, die in ihren Werken demo-

kratische Grundwerte wie Freiheit, Gleichheit, Selbstentfaltung und die Würde des Menschen 

verhandeln. Kostenfreie Führungen für Schulklassen - bis 12. Oktober möglich.

www.pinakothek-der-moderne.de/ausstellungen/koennt-ihr-noch-kunst-und-demokratie/

 

noch bis Samstag
12.10.2025

Schloss

Herrenchiemsee
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Lehrkräftefortbildung in Augsburg am 25.11.2025 
Globales Lernen in der Verfassungsviertelstunde
Neues Workshop-Angebote von BtE Bayern: Demokratie stärken
In dem neuen Format "Streitet euch?! – Demokratie im Dialog stärken" geht es um nichts we-

niger als das: Wie wir miteinander streiten können – in Bildungsveranstaltungen und allgemein 

in einer Demokratie. Offener, respektvoller Streit ist wie ein Ventil für festgefahrene Gedan-

ken. Wer die eigene Meinung mutig ausspricht, schafft Raum für echte Begegnung. In dieser 

Veranstaltung geht es darum, wie wir in einem geschützten Rahmen zuhören lernen, andere 

Perspektiven zulassen und unsere eigenen Triggerpunkte besser erkennen können. Das hilft 

nicht nur in der Bildungsarbeit – es stärkt auch unser Miteinander und unsere Demokratie.

www.eineweltnetzwerkbayern.de/bte/perspektivenwechsel

Lehrkräfte staatlicher Schulen können sich auch über FIBS anmelden: 

www.fibs.schule.bayern.de

Träger des bundesweiten Programms Bildung trifft Entwicklung ist in Bayern das Eine Welt 

Netzwerk Bayern. Bei Interesse an einer entsprechenden Bildungsveranstaltung im eige-

nen Handlungsumfeld weitere Informationen inkl. Referent bei: Ines Kowalke, Projektleitung  

Bildung trifft Entwicklung, Eine Welt Netzwerk Bayern e.V.

Tel.: 0821 650 72 936       kowalke@eineweltnetzwerkbayern.de 

www.bte-bayern.de
https://www.bildung-trifft-entwicklung.de/de/bte-und-je-bayern.html
https://www.eineweltnetzwerkbayern.de/bte/bildungsmaterialien

Dienstag
25.11.2025

9 - 16.15 Uhr

in Augsburg

www.eineweltnetzwerkbayern.de/fileadmin/assets/bte/Einladungen/Einladung_Lehrkräftefortbildung_2025_-_final.pdf



Impressum 
Herausgeber: Eine Welt Netzwerk Bayern eV., Metzgplatz 3, 86150 Augsburg. Auf Grund der besseren Les-
barkeit wird durchgehend die männliche Form von Personenbezeichnungen verwendet. Selbstverständ-
lich sind damit auch immer die weiblichen Vertreter gemeint. Mit allen Formulierungen wollen wir Frauen 
und Männer ansprechen. Ein Nachdruck des Rundbriefes oder einzelner Beiträge ist gerne gesehen – wir 
freuen uns über entsprechende Mitteilung.

Im Rahmen des „Promotorinnenprogrammes“ gefördert aus Mitteln der Bayerischen Staatskanzlei so-
wie über Engagement Global aus Mitteln des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung (BMZ). Der Herausgeber ist für den Inhalt allein verantwortlich.

Wer diesen Rundbrief nicht mehr erhalten möchte, sende bitte eine kurze Mitteilung mit dem Betreff 
„keine E-Mails mehr“ an: mulzer@eineweltnetzwerkbayern.de 
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Veranstaltung in Rosenheim: Zukunft der Entwicklungszusammenarbeit
2. Oktober 2025 von 19 bis 21 Uhr im Bildungszentrum Rosenheim mit Dr. Bärbel Kofler  

(Parlamentarische Staatssekretärin im Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammen-

arbeit und Entwicklung), Daniel Boston (Misereor Regionalreferent) sowie Karl Busl (KAB  

Diözesanverband München und Freising). Praxisbeispiele der KAB/CWM in Tansania inklusive 

Direktkontakt per Video nach Tansania. Veranstalter: Katholische Arbeitnehmer-Bewegung, 

Erzdiözese München und Freising und Misereor  www.kabdvmuenchen.de  
Um Anmeldung wird gebeten unter Telefon: 089 55 25 16 0

Regionalgruppe München: Ein Dollar Brille e.V. 
950 Millionen Menschen auf der Welt bräuchten eine Brille, können sie sich aber nicht leisten. 

Unter den Folgen leiden sie meist ein Leben lang: Kinder können nicht richtig lernen, Erwach-

sene nicht arbeiten. Die EinDollarBrille verschafft den Betroffenen Zugang zu kostenlosen Seh-

tests und hochwertigen, bezahlbaren Brillen für ein selbstbestimmtes Leben. Bei der Regional-

gruppe München sind Hanna Rapp und Rebecca Riffner ansprechbar für Aktionen in unserer 

Region: rg-muenchen@onedollarglasses.org   &  rebecca.riffner@eindollarbrille.de

www.eindollarbrille.de

Donnerstag
2.10.2025
19 - 21 Uhr

in Rosenheim


